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Tieffliegender Heißluftballon schreckt Pferde auf – zwei Tiere verletzt

Vaihingen/Enz

Mit einem ungewöhnlichen Ereignis hatte es die Polizei am Mittwochabend zu tun. Gegen 

18.45 Uhr war ein mit 8-10 Personen besetzter Heißluftballon bei Pulverdingen unterwegs.

Beim Überfahren einer Pferdekoppel ist den Ermittlungen zufolge die vorgeschriebene 

Mindesthöhe von 150 Metern unterschritten worden. Durch den Ballon bzw. das Geräusch 

des Gasbrenners scheuten die Pferde auf der Koppel und mehrere der Tiere stürzten.

Mindestens zwei davon haben sich Verletzungen zuzogen.

Polizeibeamte haben den 53-jährigen Ballonführer nach der Landung in Rutesheim ange-

troffen. Er hatte den Vorfall vermutlich nicht bemerkt. Die Polizei prüft derzeit, ob ein Ver-

stoß gegen Luftfahrtrechtliche Vorschriften vorliegt.
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Sachbeschädigungen durch Graffitis - Pleidelsheim

Nach der am Wochenanfang veröffentlichten Pressemeldung im Zusammenhang mit 

Sachbeschädigungen durch Graffiti-Schmierereien, wurden bei der Polizei am Mittwoch 

weitere Vorfälle gemeldet. 

An einem Verteilerkasten in der Mundelsheimer Straße  am Ortseingang aus Richtung 

Mundelsheim kommend, waren mit schwarzer Farbe die Buchstabenkombination „ACAB“ 

in einer Höhe von etwa einem Meter angebracht. Ebenfalls mit schwarzer Farbe waren der 

Verteilerkasten im Justinus-Kerner-Weg sowie eine Steinskulptur in der Riedbachstraße 

besprüht worden. Der dadurch entstandene Sachschaden beziffert sich auf rund 600 Euro.

Unterdessen hat die Polizei in Freiberg drei Jugendliche im Alter von 14 und 15 Jahren als 

Tatverdächtige zu der am vergangenen Wochenende verübten Schmiererei an der Holz-

wand des Jugendhauses in der Blumenstraße ermittelt. Ob die Jugendlichen für weitere 

Graffitis in Frage kommen, steht derzeit noch nicht fest. 

Verkehrsunfälle

Asperg

Auf dem Parkstreifen der Markgröninger Straße setzte sich am Mittwoch kurz vor 21.30 

Uhr ein 32 Jahre alter Mann in seinen Smart, wobei er die Fahrzeugtüre noch nicht ge-

schlossen hatte. Ein 57 Jahre alter BMW-Fahrer stieß beim Vorbeifahren dagegen, wo-

durch an beiden Fahrzeugen rund 8.000 Euro entstand. Bei der Unfallaufnahme stellten 

Polizeibeamte bei dem 57-Jährigen Anzeichen von Alkoholeinwirkung fest, veranlassten 

bei ihm die Entnahme einer Blutprobe und stellten seinen Führerschein sicher.
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Ludwigsburg

Völlig unterschiedliche Angaben zum Unfallhergang machten die Beteiligten eines Ver-

kehrsunfalls, der sich am Mittwoch, gegen 12.10 Uhr auf der Stuttgarter Straße ereignet 

hat. Ein 48-jähriger Taxifahrer gab an, dass er auf dem rechten Fahrstreifen der Stuttgar-

ter Straße in Richtung Sternkreuzung gefahren sei, als der 77 Jahre alte Fahrer eines Audi 

beim Fahrstreifenwechsel nach rechts gegen seinen Mercedes stieß. Der 77-Jährige hin-

gegen schilderte die Sache so, dass der Taxi-Fahrer von der Hindenburgstraße nach 

rechts auf die Stuttgarter Straße eingebogen sei und dabei nicht auf seine Vorfahrt geach-

tet habe. An den beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden von rund 4.000 Euro.

Etwaige Unfallzeugen werden gebeten, sich mit dem Polizeirevier Ludwigsburg, Tel. 

07141/18-5353, in Verbindung zu setzen.

Freiberg a. N.

Eine 77-jährige Autofahrerin  war am Mittwoch kurz nach 10.00 Uhr auf der Steigungsstre-

cke der Straße „Am Pflaster“ unterwegs. Als sie nach links in die Württemberger Straße 

abbiegen wollte, übersah sie einen entgegenkommenden 80 Jahre alten Radfahrer. Dieser 

stürzte und zog sich schwere Verletzungen zu. Nach der Erstversorgung durch einen Not-

arzt wurde der 80-Jährige in ein Krankenhaus gebracht. Einen Schutzhelm hatte er zum 

Unfallzeitpunkt nicht getragen. 

Unfallfluchten

Gerlingen

Am Mittwoch ereignete sich im Spechtweg eine Unfallflucht, zu der das Polizeirevier Dit-

zingen, Tel. 07156/43520 Zeugen sucht. Zwischen 09.00 und 10.00 Uhr war ein unbe-

kannter Fahrzeugführer vermutlich beim Rückwärtsfahren gegen einen Audi geprallt, der 

auf einem Stellplatz geparkt war. An dem Fahrzeug entstand etwa 1.500 Euro Sachscha-

den. 
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Ludwigsburg

Durch das Einschreiten von Zeugen konnte am Donnerstag gegen 00.45 Uhr eine 53-

jährige Autofahrerin als Verursacherin eines Unfalls ermittelt werden, bei dem Sachscha-

den von rund 1.000 Euro entstanden war. 

Sie hatte ihren BMW zunächst in eine Parklücke in der Friedrichstraße, auf Höhe des dor-

tigen Einkaufszentrums, eingeparkt und war in Richtung eines Geschäftes gegangen. Zeu-

gen beobachteten die augenscheinlich alkoholisierte Frau als sie dann auf halbem Weg 

umdrehte und sich wieder ins Fahrzeug setzte. Beim Ausparken stieß die BMW-Fahrerin 

gegen einen geparkten VW „Golf“ und setzte ihre Fahrt fort. Die 35-jährige Zeugin rannte 

zu deren Wagen, als die 53-Jährige an der Einmündung in die Friedrichstraße vor der 

Ampel angehalten hatte. Gleichzeitig setzte ein 42-Jähriger sein Fahrzeug vor den BMW. 

Nach einem Alkoholtest musste sich die 53-Jährige einer Blutprobe unterziehen und ihren 

Führerschein bei der Polizei abgeben.

Schwieberdingen

Vermutlich beim Rückwärtsfahren oder Wenden stieß in der Nacht zum Mittwoch ein un-

bekannter Fahrzeuglenker gegen einen in der Posener Straße geparkten VW „Golf“ und 

machte sich trotz eines angerichteten Sachschadens von etwa 1.500 Euro aus dem Staub. 

Zeugen, die entsprechende Wahrnehmungen gemacht haben, werden gebeten, sich beim 

Polizeirevier Vaihingen/Enz, Tel. 07042/9410, zu melden. 


